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Walton plaidicrt schuldig.Lokales. Restauration wnrde be

ranbt.

Ein quteS Einreibemittel
I In keinem ohlregul Hsuidalt sehle.

Tr. Richter'S

PMMXPELLEH
erfreut stA seit 63 Iadr, unter keutste uf ktt

ganzen ffivlt grrßer clttbtlnt.
Nur echt mit der Nuker Schntzrk.

15c. und toc i potbtken und direkt ten

F. AS. Richter & Co.
74.80 Washington Street. New y,r

Arbcitcrschwicriglcitcn
' fiihrtc zum Morde?

Polizei leitete gestern dahin gehende
Untersuchung ein.

rauk Bader's Tod ttegenftand gc
nauer Recherchen gemacht.

Beamter der Schreiner Union wnrde
in Haft genommen.

Der Tod des Frank Bader (nicht
Bedar, wie im gestrigen Blatt mitgc.
teilt), No. 0M Canton Avenue wohn
haft gewesen, wird von der Polizei
gründlichst untersucht, da vermutet
ivird, daß der Mord des Mannes auf
Schwierigkeiten unter Unionarbci
lern zurück zu führen ist. Ein Beani

icr der Detroiter Schreiner Union,
dessen Name nicht bekannt gegeben
wird, wurde gestern angeblich in
Haft gcnomnien und unter der An

klage des Mordes im Polipzeihauvt
quartier eingesperrt.

Bader und zwei andere Arveiter
waren Samimg morgen an dem Ttcu

Polizist Williams ein
- Meisterschütze.

Zerschmetterte flüchtigem Neger lin
kcu Hiiftenknochen.

Morris hatte vorher im Theater
Williams Tochter beläfrigt.'

Dorotby. das sieben - Jahre alte
Töchterchen des farbigen Polizisten
Wallace Williams. . wurde gestern
mit den Geschwistern' nach einem
WandelbilderTbeater an Hastings,
nabe Erskihe Straße geschickt und
wurde dort von einem farbigen Lüm-

mel belästigt.
Dorothn kam weinend heim und

teilte ihrem Pater mit. was sich

Eine Untersuchung wurde
eingeleitet und das Mädchen bezeich-

nete den '20 Jahre alten Tan Mor-r!4- ,

aus 01 West Larned Straße,
als den Burschen, der, sie belästigt
hatte. Als Polizist Williams den
Burschen verhaftet und in eine nahe
Aporheke genommen hatte, uni von
dort aus das Polizeiauto zu bestel-

len, riß Morris sich los und lies da-

von. Williams verfolgte den Flücht-lin- g

und als dieser nach niedreren
Schreckschüssen nicht stehen blieb,
nahm Williams iel und zerschme-
tterte dem Flüchtling den linken Hiif-

tenknochen.
Morris brach im Feuer zusammen

und mußre nach dem städtischen Ho-

spital überfübrt werden, wo er unter
polizeilicher Bewachung sich befindet,
um sich nach der Genesung im

wegen der Belästigung des
kleinen Mädchens zu verantworten.

Scheint nettes Früchtchen

zu sein.

Schon als Knabe war Roy Averill
gefährlicher (Lharaktcr.

Focht vor zchu Jahren Rcvolverduell
in Saginaw ans.

Auch Jim McJntnrc mag aus Sag!
naw gebürtig sein.

Ron Averill. der im Countyge-sängni- s

seinem Prozesse wegen Stra-
ßenraub! entgegensieht und ein Ge-

nosse des kürzlich im städtischen Ho-spit-

verstorbenen Jim" McIntyre
gewesen sein soll, mag auch in Sagi-na-

wegen Vorübung 'mehrerer
Straßenräubereien gewünscht sein,
wie der Polizei gestern brieflich aus
Saginaw berichtet wurde.

vm Jahre 1000 schon, als er kaum
den Kinderschuhen entwachsen war.
soll Averill in Saginaw ein Revol-verdnc- ll

mit Snginaw'er Polizisten
allsgefochten haben, rbe er sich n

ließ. Er wurde dort wegen
verschiedener Verbrechen überführt,
doch entkam immer mit leichten Stra-fcn- .

Auch Mcntnre dürfte aus Sagi-na-

stamme, denn gestern wurde
der Bestatter 3. W. Manen. No. 43
National Avenue, wo der Leichnam
des Straßenräubers sich befindet,

aus Saginaw von einer
Frau verständigt, daß sie heute.Mon-tag- .

in Detroit eintreffen werde, um
den Leichnani zu besichtigen, da n
vermute, daß der Tote mit ibrcm
Sohne identisch sei. von dem sie schon
seit langem .nichts vernommen batte.

CT Die .Telephonnummer der
Abcndpost ist Mai-- i 2934.

Wetterbur". Wajh
i n g t o n, 30. Okt.

Für Detroit und Umgegend: eu
tc unbeständig, morgen wärnicr und
Negen. Wechselnde Winde. Haupt
sächlich östliche und südliche.

Kurze Stadtaeuigkeite'..

D i c 11 n i o n der Straßenbahn
Bediensteten hat den 5 tadtrat darum
ersucht, eine Untersuchung des ..inter
locking snstenis- - an (rifeiibahnfreu-zunge- n

vornehmen zu lauen zum
chuve der tracnbahtt'Paüagiercn

und Angestellten.
Der 4 Jahre alte' Fred

Selt zog sich gestern einen Hüften-bruc- h

zu ,al sein Auto an ftcndall
Avenue uild 24. Straße auf dem
nai'en Pflaster ins Gleiten kam. sich

iibersmlug und Seit aus den Fahr-dain-

geschleudert wu:'de. Der Per
ungliickt wurde in? städtische Hosp-
ital überführt.

Xic. Detektive Touovan
tmd Wlinski verhafteten drei Fahr
stuhlführer im Geschäft der I- - L.
.Hudson (io. auf den Verdaut des
Diebstahls von Herrengarderobe im
Werte von $:i00. Der größte Teil
der gestohlei'.en Waren soll zurück'
erlangt worden sein. Die Vcrtio.?tc

ten sind (George Morgan, lOJiilire
alt, Emmett Nash, 24 Jahre alt und
Siorwood Brook?, 22 Jahre alt.

,1n Zimmer des Edward
Carran, im Hotel Delmar, No. 314
Woodw.ird Avenue. entdeckten Detek
tive gestern ?lnzugstofse im S.rte von

$200 und andere (Ägen'läi.de und
Carran, sein Freund William SstYiI

ling un ' zwei junge Mädchen befin
den sidi in Untersuchungshaft.

suchen festzustellen, au' welche

Weise die Aachen den Vesil) des

Quartett kamen und .iebstabl wird
gemutmaßt.

bau 9t o. 131f Ebene Strafe beeba'-tigt- ,

als sie von vier Männern be

schimvfr und mit Ziegelucinen
wurden. Bader wurde am

Stopf getroffen und stürzte von dem
tterüne herab und starb spät abends
im städtischen Hosvital. Der Polizei
wurde crit gemeldet, daß der Angriff
auf die Arbeiter von zwei Betnnike
neu verübt wurde, doch weitere Un
tersuchungeu sollen zutage gefördert
haben, daß die vier Leute in einem
Automobil angesahren kamen, da?.
selbe nahe der Baustelle verließen
und nach der Attacke wieder in das
Auto sprangen und davonfuhren.
Nach einer anderen Erklärung wurde
Bader, nachdem er von einem Siegel
sreiu getroffen worden und die Fluch',
ergriffen hatte, von einem der An-

greifer eingeholt und mit einem
.Todsckläger" niedergeschlagen.

Die Leichenöffnung bat ergeben,
daß ein Schädelbruch den Tod Ba-

ders Herbeiführte.

Viiinüc vielleicht tödlich

verletzt.

Felix. Krolickowski wurde von Auto
mobil getroffen.

tteorge Krift, Antolenker, von aller
Schuld freigesprochen.

An der Kreuzung von Camvbell
Avenue und Buchanan Straße wur
de gestern avend der elf Jahre alte
Felir Krolickowski, aus No. 417
Eamvbell Avenue, von deni Automo-
bil des George stritt, No. S0 Liver-noi- s

Avenue wohnbaft. getroffen
und vielleicht tödlich verlebt. Der
ctimsif Win dl' nnrii di'm Oirnrp Hnir?.

lV.Ht Hl- - fllm "rfi.SnTfiitifl iitS
i mui, 'Hl) u iiiiv.il vujui.'iu'umi u tiv
andere schwere Berleyungen erlitten
hatte: die Aerzte hegen nur geringe
Hoffnung auf Genesung des Kna-de-

Krist wurde in Haft genommen !

Die liistigcil Wcibcr von

Äyriß.
Ein großer Teil der Besucher unse-

res deutsckien Tveaters gleicht darin
den Kindern, daß sie leicht zu amüsie-
ren sind. Das bewies gestern Abend
wieder der Beifall, den die Gesangs
posfe ..Die lustigen Weiber von Kv-ritz- "

fand, .welche ungcfäbr das Seich-test- e

ist. was Wilkcns und .ustinus
erzeugt baben. Aber sie erfüllt ihren

Zweck, denn die große Mehrzabl des
Publikums geht iiisTcheater. um amü-

siert zu werden und lachen zu können
und dazu liefert die Handlung des
Stückes bei guter Dilrchfübriing e

Gelegenheit. Und gelach:
wurde gestern abend, bis zum Ku-

geln", wie mcbrere Herren sich

Ergo: Die lustigen Weiber
baben nicht allein ein voll-

ständig nusverkaufrcs Haus gezogen,
sondern auch um den Bäckermeister
Bur zu citieren. ..veni. vidi, viski."
Die Auffübrung der lustigen Pone
konnte man als eine glanzende be-

zeichnen, wenn nicht die zwei ersten
Akte dadurch gelitten hätten, daß meh-
rere der Mitwirkenden nicht genügend
menioriert hatten ,wodurch in einige
der sonst komischen Szenen nicht der
rechte Zug kommen, wollte. Die an- -

deren drei Akte jedoch gingen slott

Fürchtet zu lebenslanger Haft verur
teilt zn werde.

James Walton, das verhaftete und
geständige Mitglied der Bande, wel-

che den Zakleister der Burrougks
Adding Mackine Co. um $32,500 be-

raubt hatte, wurde heute mittag dem

Polizeirick)ter Stein vorgeführt' und
bekannte sich des Straßenraubes
schuldig. Er wurde zum Prozeß ans
Recordersgcricht verwiesen, und da er

$10,000 Bürgschaft nickt leisten
konnte, ins Countngefängnis zurück-

gebracht.
Im Gespräch mit Superintendent

Marguardt sprach Walton gestern die
Befürchtung aus, daß man ihn zu
lebenslanger Haft verurteilen möge
und er widerbolte, daß er so bald als
möglich prozessiert sein möchte, um
mit der Geschichte fertig zii sein". Er
sprach sein Bedauern darüber aus.
dem Superintendent nicht mitteilen
zu können, wo sein Bruder Douglas
und Art Steffins sich befinden. Wäh-
rend des gestrigen Nachmittags fuhr
Balton in Begleitung der Detektive
Mitte und Black und des

Keidan über die Route,
auf welcher die Räuber nach verübter
Tat in ihreui Automobil entkommen
waren und Walton erklärte den n

haarklein, wie der Ucberstill
ausgeführt wurde. Waltons Gattin
befindet sich noch im Detentionsbeim
und erwartet die Ankunft einer
Schwester mit Fonds, damit sie nach

Hause reisen kann.
In der Klageschrift ist Walton des

..Räuberüberfalles. in beiriaffnetem
Zustande und mit der Absidit zu tö-

ten im Falle des Widerstandes" be

schuldigt und ans eine solche Anklage
hin könnte er zl lebenslanger Haft
verurteilt werden.

Geschichte cincr Dame,
in der Engel Ave.

lvolinhaft.

Frau' (fmma Radtka erzählt, wie
sie durd. Plant Juice von ihrem

Magenlciden erlöst wurde.

Wenn der Magen seine Funktio
neu so verfett verriäitet, das; der Bc-sitz-

vergißt, dasz er einen Magen
hat. dann ist gute Gesundbeit, pbvsi
sche Kraft und Sdiwungkrait des Gei
stes vorherrschend. Der Magen von

beutigcn zivilisierten Leuten ist jedoch

größtenteils einer Degeneration un- -
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Zlädl isfäi
Frau Emma Radtka.

terworfen. Er' bedarf infolge dest'en

zu feiner Existenz eines Srärknngs
mittels. Zu viel Nabrung und zu we-ni- g

Exerzitien versetzen den Magen
in halbkranken Zustand. Derselbe
wird gesckMädit und kann sich selbst
nickst mehr besckstitzen und die Gele-genlie-

sür viele Formen in Krank
heiten ist gegeben.

Plant Juice, das neue Kräuter
Magenheilmittel, ist das nötige Blut
reinigungsmiNel. Es heilt den ange
griffenen Magen, wie dieses täglidi
bestätigt wird von vielen Leute, die
unterzeichnete Berichte einsenden.

Frau Emnia Radtke zum Beispiel,
die in No. 159 Engel Avenue wohnt
und viele Freunde in dieser Stadt
hat. erzählt von den Ersahruugeu.
die sie mit Plant Juice gemacht hat.
wie solgt:

Für die letzten drei Jahre litt ich

an einem fdirecklidien Maaenleiden.
hatte reine Appetit, konnte meine

canrung nicvr versauen uns yatte
schreckliche Sdimerzeu im Magen. Es
war für mickz eine Qual, solide Nah-riln- g

zu essen, da ick) nachher immer
Schmerzen auszusieben hatte: nachts
konnte id) nicht fchlafcn und verlor an
Körpergewicht: hatte zu Zeitcu Kopf

.schmerzen und Schmindelanfälle. Ich
tiiig an, 'plant .uice einzuncnmen,
von weldzem Heilmittel id) vorher viel
hatte erzählen hören, .ie Remlrate
waren wundervoll in meinem Falle,

.und meine vollständigen Schmerzen
ftitb jetzt verschwunden. 0ch bin wie
der in der Verfassung, meine Mahl-Zeite- n

essen und verdauen zu können,
schlafe nadsts ausgezeidmet und kann
nichts anderes als Lob für Plant
Juice ausfprechen. Id) freue mich,
dieses Heilmittel anderen empfehlen
zu köniien."

Der Plant Juice Mann ist in
Cunningham's Apotheke, No. 153
157 Woodward Avenue (neben Sie
gel's), wo er für das hiesige Publi
kum täglich zu treffen ist und die Gü
te dieser Medizin erklärt und em
pftehlt. (Anz.)

Wie eine Braut sein muß.
Im Anlliy nfi.
?m Beutel mostg.
Schwelgen im :'nd
Giebt 'nen schonen LicbeSkund.

Alte Geschichte.

Tatz Li'bcnde kämsien uns liegen.
It manch' beiter n T:üc5eS Veriank.
Und en sie dann endlich sich kriegen.
Hvrt natLrl'.ch das Lullwicl cuL

rtlCl UlltCr StrflßniriillllCrltal überführt und dort wurde Tcstge- -

Die Räuber" nach verübter Tat der
haftet.

Mehrere Gäste befanden fies) kurz
vor zwei Uhr heute morgen in der
Restauration des Fred. Iarvis. 1523
Woodward Avenue, als ein Manu,
der eine Maske trug und mit einem
Revolver bewaffnet war, eintrat und
James Palmcr. der den Nachtdienst
versah, aufforderte, die Arme hoch zu.

halten, widrigenfalls er um einen
Kopf kurzer gemacht werden würde.
Die Gäste verhielten sich mäuschen-
still, während Palmer unter den
Aufwartetisch kroch und der Räuber
eiligst das im (lasch Register" ent
haltene Geld, $119.20 in die Taschen
steckte und davoneilte.

Palmcr telephonierte sofort an die
Polizei und in wenigen Minuten wa-re- n

die Detektive O'Grady und Picl
vom Hauptquartier, sowie Manns-

chaften von der Bethunc Avenue-Statio-

zur Stelle. Letztere folgte!?
der Spur des Räubers, den

entlang und sahru ibu
in der Näbe der Iobn sie
senerten mehrere Sä)reckschü'se uo
und nahiibn schließlich in Hast.
In seinen Mischen fand ma:: unge-
fähr $05 und während der Fluchs
hatte er verschiedene Münzen faen
lassen.

In der Bethune AvcnueStation
sagte der Verhaftete, daß er Lee Sim-mon- s

heiße und 554 West Warren
Avenue wobne: als er mitteilte, daß
Valmer sein Zimmerkamerad sei,
kehrten die Beamten nach der Reftau-ratio- n

zurück und nahmen auch ihn
fest.' Beide Männer sollen eingest'iu-de- n

haben, den ..Raubübenall"' ce
meinsam ausgeführt zu haben, nach-
dem sie ihn seit mehreren Wochen

hatten.

Wcchsclformularc dcr

Stadt gcstohlcn.

CdwardCorbett innsz sich wegen Wcch

selfälschung verantworten.

Entwendete 100 Formulare aus dem
Bureau des Stadtschatzmcisters.

Zahlreiche Wirte nahmen Samstag
wertlose Papiere in Zahlung.

Am Samstag vormittag verschwand
aus deni Blireau des Stadtschatzmei-ster- s

Mar Koch ein Packet mit bim-de- rt

Wechselformularen. die jedoch
noch nicht die Gegenunterschrift des
Kassierers obn Anglin trugen, also
wertlos waren, soweit die Stadt in
Frage kommt. Der Perdacht fiel

auf Edward P. Corbett. einen
Mann, der häufig im Sdiatzamt zu
tun hat und gesteru eri'olgte die g

des Mannes durd) Detektiv
ohn Smitb
Corbett hatte noch 58 der hundert

Wcd)selforiuulare unausgefüllt in
seinen! Besitz und gab zu. das; er nied-

rere der Formulare ausgestellt und
in Umlauf gefetzt habe. ' Sämtliche

und Broonyn Avenue, gab er deren
zwei zur Summe von je $U in Zah-

lung. Hoffmann wird Strafantrag
gegen Corbett erheben.

Kassierer Anglin benachrichtigte so-

fort nach Feststellung des Tiebstables
der Wed'fclforinularc die vcrsäiiede
nen Banken und stellte die Zahlung
auf dieselben ein. Die Sradt ist in
keinem Falle die Verliereritt, wohl
aber die Wirte, die sich veranlastt
fühlten, die von Corbett in Zahlung
gegebenen wertlosen Wcdisel anzu-
nehmen.

Wcuig Trost für Durstige

Wirtschaftslokale in Detroit waren
aud? gestern wieder gesdstossen. aber
man sah weniger Leute auf der
Siidze nach einem Hinter oder Sei- -

tentürdien, denn die meisten waren
durch Erfahrung klug geworden und
hatten am Samstag für ihren Bedarf
geforgt. Aud) die meisten Wirt'chaf- -

! ten im übrigen Teil des Colinty sol
len geschlossen blieben sein

Zu srühcr Stunde gestern morgen
veranstaltete die Freilanzen-Abtci-lun- g

der Polizei eine Razzia aus den
Detroit Auto Workers Club. 40
Broadwan. Fred Block, Ost Be
tbune Avenue. der Präsident, und
Eugene Cole. der Schankwärtcr, wur
den wegen Verletzung der Schankge
setze festgehalten. In den Räumlich- -

kciten des Auto Traffic Club. 127
West Fortstrasze, wurden nachmittags
vier Kisten Bier besdzlagnahmt, aber
keine Verhaftungen vorgenommen.

Ks ist nicht zu spät

für Ihre Feriei.. Jetzt, nachdem die
rtrt.f.tt-- f - rtmmflrlAifiin tirtftifin ,,4

Jahres ist sehr beliebt. Fragen Tie
Ihren Ticket-Ageitte- n wegen Einzel
holten. Anz. . .

führten ihre Rollen zufriedenstellend
durdi, nickt weniger Fritz Hamböck als
Ebert und die übrigen fanden sich mib
ibren Rollen zurecht.

Für die am 12. November stattfin
dende Vorstellung steht das Lustspiel

Haus Lonei" von L'Arrongc auf
dem Programm mit F. C. Kiedaifdz
und Christian Schober als Gäste.,, '

w '

Fred b'ottrell hatte böses Abenteuer

zu bestellen

Fred H. Cottrell, ..2." Hol

Die zwei großen Dampfer
City of Detroit III. und City of Cle
veland III. der D. & C. Lime unter
halten täglichen Verkehr zwischen De
troit und Bussalo. abfahrend o Uhr
nchm., Central Standardzeit. Be
nutzen Sie den Wasserweg" auf Jh.
rer Reise nach dem Osten. Anz.

In iiicmoriaiii.
In liebevoller Erinnerung an

Adam Sckienk,

welckzer beute vor einem Jahre starb.
von uns gesäncdcn aber nidzt vcrges
sen wurde.

corge Schafs.

Äna Schaff.
Onkel und Tante.

Detroit, den 30. Okt. 101.
Um in der ffrcmdk OHüi zu arimdcn
Crgriff er sriiv den Wanooab
Und eh' er meinte rs finden
Rief ibn der Tod ins lüble Grati.
Und weit vom Ort wo er geboren
Und nicht nacb 'einer Eltern S,nn
Lat man das Krab ibm aijerkore
Äöo er jetzt nun begraben liegt.

Tetroits ,ridbof i't die Ttiitte.
Wo iein Leib begrarcn liegt.
y;ic kommt Baker und wwNer beten.
Zo ihr Tobn bat aneiiegt.
Tocd br Cnfcl und Tante
l'.nb freund?, die ihr idn gekannt,

ommt singt an seinem Srave Liede?
Und reicht ibm die SersöbnungSband.

?evt ziebet er vereint mit Areuden
ein zu unierSe Paters Tbron;
Tort vergibt er aller beiden,
ä'ki Cbriiio. dem ew'gen Tobn.
Bald wird der schone Tag erscheinen,
?'.o er z?nS all' nniarinn kann.
Tann iWaen wir getroil mit ,rcuden-2Sa- 4

Gott tut. das ist woblgeuiu.

ovcS'?tn;clgc.
Allen Verwandten. Freunden und

Bekannten die schmerzliche Nachridit.,
das ain 29. Oktober ,

unsere geliebte
Mutter

Susanne Schrocder

im Alter von 70 Jahren sanft ent
schlafen ist.

Das Lcidenbegängnis findet statt
an, Dienstag nachmittag 2 llhr vom
Hause des Sohnes S00 ConcordAve.
und um 2:30 von Ebenzer Baptisten
kirche. Ecke Mt. Elliot und Canticld
Avenues aus.

Um M2e leilnalim bttken

Nagkl ftind
!irau Benjamin Hftrt&t j

Detroit, den 30. Ckt. 191si.

Todes-Anzeig- e.

Allen Verwandten. Freunden und
Bekannten die sdjmerzlidie Nachricht,
dasz am :V). Oktober unser geliebter
Gatte, Vater, Schwiegervater und
Großvater

William ). Hacker

im Alter von 70 Jahren sanft ent
schlafen ist.

Das Leichenbegängnis findet statt
am Donnerstag nachmittag 2 Uhr vom
Trauerhause 11 Cbarlevoir Str. und
um 2:80 von der Trinitis Kirck)?, Ecke

Gratiot und Rivard Str. aus.
Um fk'Ue Tkeünavme dttten

Tie trenkn HwterNeee.
lkarulink Haeker. Gattin
Riike Haeter )
vharles Harter Kind
,rau Brrtb Scheer )
b'kerlrS Lkbrer, Tchwiegrrfebn
STiIrner Haeker, ) Enkelkind
Vernice Haeker s

Detroit, den 30. Okt. 191si.

TodeS'Anzeige.
Allen Verwandten. Freunden und

Bekannten die sdimerzliche Nadiricht,
das; am Sonntag Nachmittag unser
geliebter Vater, Bruder und Groß
Vater

Friedrich A. Boß sr.,

Gatte der verstorbenen Carolin? Boß,
im Alter von s9 Jahren. 1 Monat
und 14 Togen sanft entschlafen ist.

Das Leid)enbegängnis sinket statt
vom Trauerhause, No. 1040 25.
Straße aus am Donnerstag Nachmit
tag um 1 :30 Ubr, und um 2 Uhr von
der St. Jakobi-Kirch-

Um skiiie T'llnabme bitte
Tie trauernden Hinterbliebene

rau Wm. Vater )
rro Paol Schiclie I

trrth. Bß Ze. I

Julius Kmd
Paul
vbattes )
Arau Her Uten )

Herma 5t kr., Bruder
Nebkt 14 Enkelkindern.

T e t r o i t, den 30. Oktober 1916.

Dr. M. KÜNSTLER
176 AdamS Slv., nahe Antoine Str.

' Deutscher Arzt
Spezialist in nervösen und chroni

schen Leiden. Früher Arzt deS staat
Üchen Hospitöü im Staate New Iorl.

Tekefis, , Cadillac 195.
OfficrZtunden: 9 mgs. UZ 1 mit

tag? und 6 biS 9 abends. SonntagZ
v.i i - -- 1 tit.n.,?i?riJizs yityiarca- -

8. a1kl und T o d n. i5h. elN. SizevkD.
eeiSentcjuMer. Ha. 2W Siimsolplzltr. 11. aly

romb A 'nue, befand V$ an: mihen!un0 ,ch dem Polizei Hauptauartier
Sounta', morgen auf d.m Heimwege. ! bracht, wo er von Hilfs . Countn-nl- s

er an Holcomb und St Paul !nmalt Sveed einem scharfen Krein- -

über über die Bühne, und nacvdem die Wechsel brachte er bei ihm betannten
Kyritzer erst einmal in Berlin gelan- - Wirten unter und dem Wirte Wil-de- t

waren, war alles mit wabrcni i liam Hosfinann. Ccke Fort Stras'.c
unterworfen wurde: aufi leutc.

Geschäftsleute als Super- -

visoreu.

Städtische Wahlkommission ernennt
ihre Vertreter.

Die Wahltommission ist jetzt eifrig
damit veschästigt. je zivei Superviso-re- n

für jeden Wahldistrikt in der
Stadt zu ernennen, welche am Wahl'
tag die jlolumissiott direkt vcrtiVen
werden. Sie verfuäit. sür dieie Po-
sten wohlbekannte Geschäftsleute, u.
f. w. zu ernennen, die nie als Politi
kanten tätig waren und sich bereit er
klärten, im Interesse ehrlicher Wah-

len ihre Dienste zu leisten. Die Mit-gliede- r

der .Vtommission waren d)

geirern fast den ganzen Tag tätig und
setzen beute ihre Arbeit fort.

Der erste Supervisor, der ernannt
wurde, war der bekannte Anwalt
Frank D. (rammt und er nurd in dem
berü hinten Distrikt Billtt" Bon-fhaw-

dem ersten der ersten Ward
tätig sein. Andere schon ernannte
sind: Edward (r. Piggins und Wil-lar- d

st. Bush. 2. Distrikt der 1.

Ward : Paul F. Bagley und Haines
Dualis. 3. Distrikt der 1. Ward:
Thomas- W. Thomvson lind IameZ
T. Whitehead. 1. Distrikt der 2.
Ward: George B. Russell und John

,M. Parker. 1. Distrikt der 5. Ward.
Bush war Privatsekretär des Bürger
meisters Pingree. Tbomvson in eu:
bekannter Anwalt und die anderen
sind sämtlich prominente Geschäfts- -

Die Superviwrcu brauchen
nicht Bewolmer des Distrikts sein, für
welchen sie ernannt werden.

Auch viele vakant gewordene Stcl-le- n

unter den DistriktWahlbchördcn
sind von der Kommission besetzt wor-de-

Quartett wnrde verhaftet.

Borleben junger Burschen gründlichst
zu untersuchen.

uim?s O'Neil. 23, aus San
Francisco, James O'Connor, 21.
No. 232 zweite Avenue. Bermil
Rose, 10, No. 75 West Adams Ave.,
und Horner Jackson, 20 Jahre alt
i&d No. 18 Bagley Avenue wobn-haf- t,

wurden gestern abend von den
Motorradpolizisten Frank Schnell
und Robert McCormick an Park
Boulevard uabc dem Grand Circus
Park in Haft genommen, als sie sich

an einem dort parkierten Automobil
zu schaffen machten. Die Burschen
wollten gerade in die Maschine kle-

ttern, um davon zu fahren, als die
Polizisten aus der .Bildfläche erschie-
nen und die Verhaftung der Leute
vornahmen. In der Zentralstation
wurde festgestellt, daß O'Ncill mit
einem scharfgeladenen Revolver be-

waffnet war.
Eine genaue Untersuchung ist ein-

geleitet und das Vorleben der Ver-

leiteten wird gründlich beleuchtet
werden. O'Ncil wird sich auf jeden
Fall wegen Tragens verborgener
Waffen zu verantworten haben.

Widersetzte sich seiner Bcr- -

Haftung.

Paill Hausmann, der Inhaber ei-

nes Poolrooms" in No. 1X2 Mi
chigan Avenue. wurde am frühen
Montag morgen von Polizist Albert
Baker in Hast genommen und in der
Vinewood Avenue Station einge-
sperrt: er wird sich auf die Anklage.

j einem Polizeibeamten Widerstand ge
leistet zu haben, zu verantworten ha
den.' . .

Baker erklärt, dast er von Haus
mann und zwölf jungen Burschen,
die sidi in dem Poolroom" auibiel
ten. angegrissen wurde, als , er. das
Lokal schließen wollte. .

Avenue von zwei Mä?'.i.,.rll nuf
ten wurdr, die mit 'sicher stimme
verlangten, daß er . e Ubr und
Geld ai.v'iesere. (5,tirell zeigte nch

nicht gc.'eigt, diesem Wunsche nachzu-komnie- u

'Nd setzte sich ?. r Wcbr
Einer der Straße.irruber versetzte

ihm cin?n Hieb mit cutm Todschlä

ger" üb r den Slciv. doch Cottrell
konnte der vollen Wuch' des Schlages
ausweichen und davonlauscn. Der
andere Bursche macht ' Vn seinem Re-

volver Gebrauch und iicn Zwei Ku-

geln hinter Cottrell .r, die jedoch
beide zum Glück ihr Ziel verfehlten.

Bier Waffenträger in Hast

genommen.

Polize nahm gestern unerwartete
Untersuch , oor.

Dctekt.ve der Zcnt.al tation befan-

den sich gestern bnn im teliener-vierte- l

aus der Suche "ach B irschen,
die mit Revolvern und ?mdercnMord.
instrumc iten bewaffm! waren und
verhaftet.':! vier Mä?-.-ie:- -. die sich we-

gen Tr.iaens verborg i .r Waffen zu
verantworten baben w"den.

gnai,z Guauiti un Joseph Po-m-

be-d- e No. iöo Aormide Straße,
wurden an Clinton rnhc Riopelle
Straßen aufgegriffen, während Tho
mas Abr.'.bam. No. Oft Larned
Straße wohnhaft, an '"ngrest nahe
Riopelle Straße verhaftet wurde.
Willian- - L. Anderfon o. 8;? Clark
Avcnu wohnhaft. nn.. ' ebenfalls in
Haft genommen .we 'i mi einem

. scharf geladenen Revolver bewaffnet
war. oiv.L eine rolize d ? Erlaubnis
eingeholt zu haben.

Immer noch höher hinaus

Die Bereinigung jüdischer Bäcker-

meister hielt am Samstag abend eine

lange Versammlung ab und kündigte
gestern an. daß vom ersten November
der Preis der zweipfündigen Brot-
laibe von 12 auf Cents erhöht
werden wird und weiterer Aende

ruug unterworfen ist. je nach den
Mehlpreisen.- - Die Preiserböhung
bezieht sich bauptsädüick auf Roggen-
brot und Pumpernickel, für welche

Sorten der Konsum am stärksten ist:
aber auäi andere Backwaren werden
affiziert sein.

iced's Veranlassting wurde strisl
l in Freiheit gesetzt, da ibm keine

Schuld au dem Unialle nachgewiesen
werden konnte. Krist und Augen-
zeugen des Unfalls erklären, daß Fe-

lix mit anderen Knaben der Nachbar-
schaft auf deni Bürgersteig spielte
und plötzlich quer über die Straße
lief und von der Maschine Krist's
niedergefahren wurde.

Seinen Stichwunden er-leg-

Frank Serge nahm Geheimnis seines
Mordes mit ins Grab.

Weigerte sich entschieden Polizei Mit
teilung zu machen.

v,m städtischen Hosoital ist gestern
nachmittag der Italiener Frank Ser-g- e

gestorben, naäzdeni er am Abend
des 26sten Oktober in einer Allen
zwischen Cliot und Nowena Straße,
nahe der Russell Straße von mehre-
ren unerkannten Burschen überfallen
und mit 1(! Stiäuvunden bedeckt wor- -

den war. Der Unglückliche war vom
starken Blutverlust bewußtlos, als er
im Hosvital eingeliefert wurde; er
kam jedoch wieder zu sich, doch wei-

gerte sich entschieden, den Behörden
Mitteilungen zu machen betreffs der
Identität seiner Angreifer. Selbst
dann nicht, zeigte er sich bereit Anga-
ben zu wachen, als ihm verkündet
wurde, daß er keine Hoffnung auf
(Genesung habe.

Kann nicht geschehen.

Atkin
son bat der städtischen Beleucktungs.
komni'lssion ein Gutachten geliefert,
daß sie nicku berechtigt sei, dem De-

partment für Parks und Boulevards
elektrische Kraft zu liefern zum Be-

trieb von zwei Pumpen, welche die
Kontraktoren benutzen, die einen Kof
ferdamm veritellen für die Abwasser- -

anläge im Belle sle Park. Der
städtische Freibrief verbietet den Ber
kauf von elektrischer Kran seitens der
Stadt und Atkinson sagt in seinem
Gutachten, das; es eine Umgebung
des Freibriefverbots wäre, die Kraft
indirekt durch das Parkdepartment
zu verkaufen.

Gusto ritt ins Vergnügen gestürzt."
Schreiten wir nun zur Besprechung

der Cinzelleistungcn, so ist es am
Platze, das; wir in erster Reihe uns
mit dem Gast, Frida Tabovy Palastby
besdiäftigen. Cs ist zu bedauern, das;
sich die Dame nickit in einer anderen
Rolle beim Tetroiter Publikum

Wir können uns nun einmal
mit einem Berliner Sekundaner mit
einem ungarischen Accent nidit zu

rcd)tfindcn und hätten ausserdem die
Künstlerin gern in einer anderen als
iii einer Hoseiirolle" gesehen. Sie
besitzt eine sckzöne, kräftige Sovran-stimm-

die besonders in dem Duett
mit Susanua (Alma Prügniy) zur
Geltung kam, welches stürmisdzen
Avvlaus hervorrief. Gänzlich außer
Platz sdzien jedoch die Einlage im
letzten Akt, denn es ist dodi kaum denk

bar. dasz sich Jemand im Finstern im
zoologisckien Garten, hinsetzt und ein

Lied an Samovar" singt.
Der zweite Gast. Krisdian" Sdw

ber, war gestern abend gradezir koft

bar und in den vielen Jahren seit wir
ibn als Komiker zu schätzen gelernt
haben, haben wir ihn kaum vorher so

ganz in seinem Element gesehen, wie
gestern als Bur. den ehrbaren Bäcker
meister. der um die Sdzwiegermutter
seines Stiefbruders trauert, aber sich

nickst ausi'dllieszt". wenn sich eine Ge
legenheit bietet. Prächtig gespielt war
die. Szene mit seiner Gattin Rike, in
welcher sie hinter seine Scküiche kommt
und die Art und Weise, wie er sie

herumkriegt."
Die Herren Ientsck und Neumann

als die lebensfrohen Kumvanen des
Bäckerineisters Bu? waren ebenfalls
befriedigend und ersterem gelang die
Szene des jaulenden" Angeduselten
ganz vorzuglldi. Ganz besonders ber

vorragendes witeten die zerren -- igl.
Wo ckwna und Muller w- -

geslustigen .Kvritzer. Wir baben
reit aus uniercr Buhne ein --ino ge

sehen, das so drollig und urkomisdi
wirkte, wie sie und nian darf getrost
sagen, das; sie zum großen Lacberfolg
der Auffübrung den allergrößten Teil
beitrugen. Das waren ganz köstlickze

Gestalten und die Durdstührung der
Rollen vollendet gut. eine Leistung,
die jeder Bühne zur Ebre gereicht hat
te. Von den Damen zeichnete sich be

sonders Xhca von Norden als Rike
durch vorzüglidies Spiel aus, aber
auch Frau Jentsch als Hotclbcsitzcrin,
wie Alma Prügnitz als Susanna

j

jort die D. & C. Linie attraktive
Eine kurze Ferienreise nach

lol-!- ,.
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